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Äemtliche Verlautbarungen.
Z. !620. (2) Nr. 502.

L i c i t n l i o n s - K l l n d m a c h u n g
Wegen Beigabe der nöthigen Pferde oder

Ochsen zur Bespannung des Schneepfluges für
die Durchbrechung der allenfalls verschneit
werdenden Aerarial - Straßenbahnen im k. k.
Kralnburger Straßenbau - Commifsariate für
dic Dauer dcr drei Winter l s " / ^ , '^^/jss,
lllid l8^/z<,. werden der bestehendln Vorschrift
gemäß die Licitations - Vertianblungen bei den
betreffenden Bezirks Obrigkeiten folgender Ma-
ßen abgehalten werden, und zwar: >) für dic
Beigabe der nöthigen Pferde zur Durchbre-
chung der Straßcnssrecke von Krainburg bis
zur Nicolaikirche, dan» von Krainburg bis
Ot lok, und endlich von Krainburg biß zur
Kankermauth, bei der k. k. Bezirks - Obrigkeit
zu Krainburg am 27. September i 8 l 7 Vor-
mM^fts. — 2) Für die Beigade der nöthigen
Pferde zur Durchbrechung der Loibler Straße
von Neumarktl l?is zur Ausastung der Wurz-
ner Straße, bei der k. k. Bezlrks.Obriak.it
Neumarkll am 2< .̂ September l6»7 Vormit-
tags. — 3) Für die Beigabe der nöthigen
Pferde oder Ochsen zur Durchbrechung der
Wurzner Straße, von Ottok bis Aßling,
von Aßiing bis Würzen, und von Würzen bis
Rieqersdorf, bei dtr k. k. Bezilks-Obrigkeit
Kronau am 30. September Vormittags. —
Die als Ausrufßpreis festgeschteu Entschadi-
guligsbetrage sind: für ein Paar Pferde für
dic Strecke von Krainburg zur Nicolaikirche,
in liner Distanz von 550t) Klftr., 2 fl. 29 kr.;
für tin Paar Pferde für die Strecke von Krain-
durg bis Ottok, in einer Distanz von 10000
Klafter, 5 st. 26 kr.; für ein Paar Pferde für
die Strecke von Krainburg bis zur Kanker<
mautl), i», einer Distanz von 6000 Klafter,
^ s t . 26 kr.; für t in Paar Pferde für die
Srr.cke von Neumarktl dis zur?lusästung der
Wurzner Straße, in einer Distanz von 5500
Klafter, 3 fl. ; für ein Paar Pferde für die
Strecke von Ottok bis Aßling, in einer Distanz
von 9000 Klafter, 4 si. 40 kr,; in derselben

Strecke für ein Paar Ochsen, 4 fl.; für ein
Päar Pferde von Aßling bis Würzen, in einer
Distanz von 13250 Klafter, 6 fl. U) kr.;
il, ders.lven Sllcck.- für c,n Paar Ochstn , 6 fl.;
für ein Paar Pferde in dcr Strecke von Wur-
zrn nach Ru'a/'65orf, 3 N 'l0 kr.; in derselben
Strecke für ein Paar Ochsen, 4 fl. — Zu die-
ser Veil),ndlunq wirden demnach alle Unter-
nehmmigslustigl'n mit dem Beisätze eingsladen,
daß die w.iteln dicßfalls bestehende!, B,dina>
niss«' bri den l-etriffctidt'n Bezirksobrigkeiten
eingesehen wn'd.n können. — K. K. Stt^ß?!,»
bau-Commiff^riat. Kr^indurg am 13, Sep-
tember 18 »7.

Z. 1590. (3)
K u n d m a c h u n g

ü b e r F o u r a g e - L i e f e r u n g .
Von dem k. k. Karster Hofgcstlitamte wird

hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
der für das k. k. Karster Hofgostüt zu Lippiza
und Pröstranegg im Verwalttmgsjahre 1848,
erforderliche Haferbedarf von beiläufig I 4 0 W
Metzen im Wege der öffentlichen Concurrenz,
jedoch mit Beseitigung der Licitation, unter nach-
stehenden Bcdingnifsen werde beigeschafft werden,
und zwar: Itens. Muß der Hafer vollkomme»
trocken, nicht genetzt oder genäfset, vom Staube
rein, dickkörnig und mit keinen anderen Früch-
ten vermengt, nicht dumpfig, ohne widerlichen
Geruch und zeder niederösterr. gestrichene Metzen
im Netto - Gewichte wenigstens 5U Pfund schwer
seyn. — 2tens. Hat die Einlicferung in der eben
bezeichneten Oualität in folgenden Terminen zu
geschehen, als: N a ch L i p p i z a :
im Monate November 1847 . . 1W0 Metzcn
„ „ December „ . . Nttw „

Jänner 1848 . ., I2M»
„ „ März „ . . I«W ,̂

April ,̂ . . 2800
N a c h P r ö st r a n e g g :

im M.nate November 1847 . . iMM Metzcn
„ „ December „ . . Il>l)tt „
„ „ Jänner 1848 . . 1N<W "

März „ . . IMW ',
April ., . . 24lw „
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3tens. Hat der Lieferungsübernehmer das betref-
fende Quantum bis auf Ort und Stelle für eigene
Rechnung zu überführen und wird nur jene
Quantität als abgeliefert betrachtet, welche dem
k. k.
— 4tens. Wird am 4. October I 8 4 7 bei dem
k. k. Kreisamte zu Adelsderg um die 10. Vor-
lmttagöstlmde über vorstehende Quantitäten die
geeignete Verhandlung vorgenommen werden,
zu welcher jeder Üieferungslustige seinen Preisan-
bot auf ganze einzelne, genau zu bezeichnende
Parthien, oder auf das ganze Quantum schrift-
lich und versiegelt, entweder am 1. oder 2. Octo-
ber d, I . , oder längstens am Tage dcr Verhand-
lung zwischen 9 und l t t Uhr Vormittags zu
überreichen. und zugleich zur Sicherstcllung des
k. k. Hofgcstütamteö eine aus dem Prcisandote
und aus dem zu erstehen bcabsichtetcn Quamum
mit 1 N L entfallende Caution entweder in Barem,
odcr in k. k. Stclatsschuldverjchrcibungcn, nach
dem lcht bekannten Wiener Börse-Curse, oder
mittelst Hypothekar-Instrumenten gegen ämtliche
Bestätigung um so gewisser beizuschließen hat,
als spater, nämlich am 4. October I 8 4 7 , nach
dem Schlage der 10, Bormittagsstunde einge-
reicht werdende Preisandote, oder solche, welche
mcht nnt der vorgeschriebenen Caution versehen sind,
ganz unberücksichtiget werden zurückgestellt werden.

— 5tens. Nach beendeter Concurrenz - Verhand-
lung werden jenen öieferungslustigen, deren An-
bote nicht annehmbar befunden werden, die ein-
legten Cautionen sogleich zurückgestellt, von den-
jenigen hingegen, welche die Mindestbieter ein-
zelner Parthicn, oder des ganzen Quantums ver-
bleiben, zurückbehalten werden. — Die Bestim-
mung dieser Caution soll darin bestehen, daß das
k. k. Hofgestütamt, im Falle der Lieferungsüber-
nehmer zu gehöriger Zeit die erstandene Quantität
in der festgesetzten Qualität einzuliefern unterlas-
sen sollte, in den Stand gesetzt werde, die abgän-
gige Quantität auf Kosten und Gefahr des Liefe-
rungsübernehmers herbeizuschaffen, und hat Letz-
terer im erforderlichen Falle das k. k. Hofgestütamt
auch mit seinem anderweiten, wie immer Namen
habenden Vermögen schadlos zu halten. —
Stens. Sol l te der Lieferungsübernehmer die bald-
möglichste Uebcrkommung semer eingelegten Cau-
tion beabsichtigen, so wird demselben gestattet,
statt der Caution von dem übernommenen Hafer-
quantum 10 M in Natura gegen Empfangsbe-
stätigung einzuliefern, welches 10 - percenttge
Quantum, oder die Caution, so lange von dem
k. k. Hofgestütamte aufbewahrt wird, bis die be-
treffenden Haferparthien vollkommen eingeliefert

sind. — 7tens. Der Mindestbieter einer oder
mehrerer Parthien, oder des ganzen Quantums
w,ro zur Erfüllung seiner Verbindlichkeit sogleich
bei Uebergabe seines schriftlichen und versiegelten
Offertes verpflichtet, das k, k. Hofgcstütamt hin-
gegen erst nach erfolgter hoher Ratification von
Seite des hochlöblichen k. k. Oberststattmeistcr-
amtes, — Wird die Ratification verweigert w
wird auch der Mindestbitter unter Nückstellunq
dcr eingelegten Caution seiner Verpflichtung cni-
hobcn. — 8tens. Die Einlieferung einer übernom-
menen Haferpartdie kann binnen des bezeichneten
Termins auf einmal ganz, oder theilweise geschehen,
und verspricht das k. k. Hofgestütamt die bare
Bezahlung jedesmal nach Maß der erfolgten gan-
zen oder thcilweiscn Einliefcrung dergestalt zu
leisten, daß der Licfcrungsübernehmer mit Zuver-
sicht darauf rechnen kann, vom 1 . November
1847 angefangen, sogleich für jede eingelieferte
Quantität sein Geld gegen klassenmäßig gestam-
pelte Qmttung zu erhalten. ^ Nens. Das 1 0 L
Hascrquantum, welches ein Lieferungsübernehmer
als Caution eingeliefert haben sollte, wird erst
nach erfolgter gänzlicher Einlieferung der zu lie-
fern übernommenen Parthien bezahlt werden. —,
IMens. I m Falle, als zwischen dem Lieferanten
und dem k. k, Hofgestütamte in Bettvff der Qua-
lität ein Zweifel entstehen sollte, haben sich beide
Theile dem Ausspruche dcr demUeberlieserungsorte
nächsten k. k. Bezirksobrigkeit, nämlich für Lip-
piza jener zu Sessana, und für Pröstranegg der
zu Adelsdcrg, welcher in diesem Falle dcr schrift-
liche Contract zur Einsicht mitzutheilen kömmt,
zu unterziehen. — I ltens. Endlich wird der Ucbcr-
nehmcr einer oder mehrerer Hafcrparthien den
classenmäßigcn Stämpel zu einem Contracts - Exem-
plare beizubringen haben. — 12tcns. Soll te ein
oder der andere Liefcrungslustige vor der C.n-
currenz-Verhandlung nähere Aufklarungen über
vorstehende Bedingnisse einholen wollen, so hatte
sich derselbe mündlich oder schriftlich, im letzteren
Falle aber mittelst frankirter Br ie fe , an das
k. k. Karster Hofgcstütamt zu Lippiza zu wenden.

Vermißte Verlautbarungen.
3- '593. (2) Nr. i862.

E d i c t .
Von dcm k. t Wezirlsgericbte Neifmz wird all-

genuin kund gemachs.- Cs sey über Ansuchen deS
Herrn Mauhäus Logcr von Rch'niz, C'essiomn des
Herrn Johann Koslcr vvn Oltcnegg, in die exccu-
lwe FcUbinung dcr, dcm Thomas M^row, von Shig-
tmniz Haus-Nr . 58 cigcnlhlimllchei!, dcr Herr-
fchasl ^tlenegq 5»l> Uid. Fol. .69 zinsbaren Hof.-
statt sammt Zugehör, wegen schuldiger 75 fi. " M .
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M . c. 8. c. gewilliger, und zu deren Vornahme
3 Tagsatzungen, nämlich auf den 26. August, 30.
September und ^8, October l. I . , jedesmal Vor-
mittag um 9 Uhr in Î co Ehigmaritz mit dem Bei-
satzs angeordnet worden, daß obige Realität nur
bei der 3. Feilbietungstagsatzung auch unler dem
Schätzungswerthe pr. 458 fi. 20 kr. hintangcgeben
werden wild.

Der Grundbuchsntr.'.cl, das Kchätzungsproto.-
roll und die Licitationsb^dingnisse können täglich hier-
amts eit'gefchen werden.

K. K. Bezirksgericht Neifniz am 22. Juni iL57.
A nmcrkung . Bci der ersten Icilbieiungstagsa^ung

ist kein Kauflustiger erschienen.

Z ^ 5 L ? I " (7) ^ Nr. 24,2.
E d i c t .

Non den, Bezirkögenchte der St^ilsherrschaft
Adelsbng wird in der Ex^utionssache des Franz Kri-
schal von Planina, (̂ essivnärs dcö I^cov Scozie'.'von
cbendort, gegen Peter Fitschur von Mantersdorf, wc-
gen Muldiger 350 ft. c. » e., die Forderung des
Letztern bei Andreas Glafcher ans- dem Schuldschei-
ne ll<1o. 22. December l t t ^ pr. 300 fi., welcher
auf dessen in Mautersdorf gelegenen, der Herrschaft
Luegg 5lll> Urd. Nr. ^9 dienstbaren Realität gründ-
büchlich sichergestellt ist', am 2., 16. und 3o. Octo-
ber 0. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormittags in der
hiesigen Amtskanzlei executive feilgeboten werden, und
dieß mü dem Beisatze allgemein kund gemacht, daß
diese Forderung bei der dritten Feilbictung dem Meist,
bietenden um den wie immer gearteten Anbot über«
lassen werde, wenn sie nicht früher wenigstens um
den Ncnnwenh angebracht werden könnte.

K. K, Bezirksgericht Adelöbcrg am ^9. August
^ 7 . .

Z. 1588. (2) Nr. 2339.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Staatöhcrrschast Adels-
dcrg wird in der Executionssache dls Herrn Johann
Likon von Triest, gegen Anton Pautschitsch von Hra-
sche, wegen schuldiger !25 fi., die dem Letztem gĉ
hölige, in Hraschc gelegene, der hiesigen Staals-
herrscbaft unter Uld. Nr. 1^67 dienstbare, gerichtlich
aul 569N fi. geschabte Realität am ,. Occd-, 3. Nov.
und ?. Dec. d. I . , jedesmal um 9 Uhr Bormit-
tags in der Behausung des Executen fellgebolen wer-
den, was hiemit mit dem Beisatze zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wi rd, daß diese Realität nur bei
der dritten Fcilbielung auch unter dem Scha'tzungs.
werthe hintangegeben werden würde, wein. sie nicht
früher wenigstens um denselben an Mann gebracht
werden könnte.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchsextlact
und die Licilationt'bedmgnifse können hieramlS ein»
Ztsebcn oder in Abschrift erhoben werden.
, K. K. Bezirksgericht AdelZberg am >0. August
284?.

Z. .582. (2)" ' Nr. 934.
E d i c t .

Von dem Beznksgenchte der f. k, Staatshcrr-
schaft Landsiraß wiid bekannt gemacht: E5 habe über

Einschreiten der k. k. Kammervrocuratur, in Vertre-
tung der Pfarrkirche und des Psarr-Armeninstilutes
zu Üandstraß, in die Feilbietung der zum Verlasse des
Martin Stanischa gehörigen, zu frommen Zwecken
lcgirten, der k. k. Neli^onssondsherrschaft Landstraß
sub Urb. Nr. l0 dienstbaren Viertel-Dominicalhube
in Untevpllkoppe um den erhobenen Ausrufsprcis pr.
«00 si. gewilligt, und dazu den 4, October d. I .
früh iO Uhr in Loco dcr Realität mit dem Beisätze
angeordnet, daß das Verstcigenmgsobject nur um
oder über den Ausrufspreis hintangcgeben werden
wird.

Der Grundduchscxtract und dir Licitationsbe^
dlngnisse können bei diesem (berichte eingesehen und
in Absicht erhoben weiden.

Bezirksgericht Landstraß am 3. September ,847.

Z. »578, (2) Nr. 3Z70.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
im Nachhange zum dießgetichtl'chen Edicte 6c1c». »0.
Mai d. I . , Z. l ^94, bekannt gemacht, daß in der
^xeculionssaäie des Matthäus Viabernig, wider Gre-
gor Mvl l von Ruppa, pcio. 700 si,, zum Behnfe
der exccutivcn Flilbicmng der, drm Gute Thurn
unter Neubcrg äul, Urb. Nr. »49 dienstbaren Halb-
hübe, und des ebendahin 5uli Ulb Nr. i54 dienst«
baren Ätiedcrlandackcrb ra 8̂ 01-112 O^!in3, nunmehr
-u der 5. auf den 6. October d. I , , Vormittag 9
Uhr in loco Ruppa anberaumten Fcllbietungstagfa-
tzung geschritten werden wird.

H. K. Gezirksgerichl Kraiüdurg am 9. Ecp-
tcmber »^'47.

Z. 1562. (3) Nr. 2196.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Ncifniz wird
hicmit bekannt gemacht -. Es sty in Erledigung des
Protocolls <ie pru?5cnt2io 20. Jul i »847, Z. 2196,
in die erecunrc Feilbiclung der, dem Franz Louschin
von Neifni.^ gehörigen, der Herrschaft Reifniz ^ud
Ulb. ßol. 70 dienstbaren ' j ^ Hübe sammt An- und
Zugehör, wegen dem Anton Petck von Gurk, Bezirk
Ecisenberg, schuldigen 100 fl. <-. 5. c:. gcwilliget,
und seyen zu dereu Vornahme die Tagsatzungen auf
den 30. September, 30. Oclober und W. NoveM'
der I. I , , jedesmal Vormittag um 9 Uhr in loco
Rcifniz mit dem Beisätze angemdnet worden, daß
erwähnte Realität nur bei der 3. Fcilbietuligstag-
satzung auch unter dem Scha'tzungswnthc pr. 1i49si.
50 kr. hintangegeben werden wird.

Das Echä'tzungöprotocoll, der Grundduchscx-
tract und die Licicationsbcdingnisse können iagl,ch
Hieramts eingesehen werden.

K.K.Sez. Gericht Reifniz den2l. Jul i »847.

Z. 1566. (3) Nr. ^008.
E d i c t .

Vom k. k. Bez. Gerichte ^cnosctsch wird kund ge-
macht : Es scy über 'Ansuchen des Anton. Widrich von
Wippach,wider Matthäus und Maria We»bitz von Prä-
wald, wegen schuldigen 255 fi. 4 l kr. c. 5. c., m
die Ncassumirung der, mit Bescheide vom 8, Ma i
l, I . , Nr. i349, bewilligten, sodann aber Wirten
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Feilbietung der gegnei'schen, der Herrschaft Seno-
setsch »üb Urb. Nr. 4>4 unterthänigen Hauses sammt
An- und Zugehör gewilliget worden, und zu deren
Vornahme die Termine auf den ». Tcptember. auf
den 3. October und auf den 3. November I. I . ,
jcdcsmal Vormittag von 9 bis 12 Uhr in loco der
Realität mit dem Beisatze angeordnet, daß diese Rea?
lität nur bei der dritten Fcilbittungslagsahung unter
dem gerichtlich erhsbenen Schätzwcrthe von «65 fi.
20 kr. hintangcgeven werden wird.

Das Schatzungsprotocoll, der Grundbuchser^
tract und die LicitationZbedingnisse können täglich
Hieramts eingesehen werden.

K. K. BeH. Gericht Scnosetsch am 2. S lp -
lember ,8^7
Anmerkung . Nachdem bei der ersten Feilbietung

kein Kaufiustiqcr erschienen ist, so wird zur zwei-
ten auf den 3. October 1647 bestimmten Feilbie-
ttmg geschritten.

Z. 1623. (2)

Ankündigung
der Prinatgeschästskalylei in Laibach,

(hinter der Mauer Nr. 247).
, . Eine kleine Behausung mit einem Garten wird

zu kaufen gesucht.
2. Zwei zu jeder Unternehmung geeignete, äußerst

vortheilhaft gelegene Vorstadthäufcr, nebst Ma-

gazinen , ^tallungen, Hofraum und Garten,
dann drei bedeutende Wiesenantheile sind zu ver-
kaufen.

3. Zu einem äußerst mächtig sich zeigenden Eisen-
bergbau, iu Oberkrain wnd ein Gesellschafter
mit einem Einlagscapitale von 300 fi. gesucht.

4. Jemand wünscht ci„ zmserträgliches Haus in
der Stadt oder in den anmuthigcrn Vorstädten
um 50N0 bis 7000 fl. zu kmfen.

5. Zur Belriebserwcitermig eines ansehnlichen, sich
dermal schon sehr gut rentirenden Geschäftes
werden 2U00 bis 3000 fl. auf drei Jahre ge-
gen gute und pl'inctliche Verzinsung beiwthiget.

6. Eine auf einer Landrealitat am ersten Satze sicher.-
gestellte Erbschaftspost pr. ,666 fi. , ^ / 4 kr.
kann im Ceffionswege entweder ganz, oder mtt
einem Theilbetrage von »300 fi. übernommen
werden.

7. Auf eine, gesetzliche Sicherheit gewährende Üand-
realttät werden ,200 fi. aufzunehmen gesucht.

8. Ein Stiflungscapital pr. ,000 fl. ist gegen streng
normaltnäßige Sicherstellung darzuleihen.

9. Eine, auf einer der belebtesten Commerzialstraßen
gelegene, für jede Speculation geeigne'e große
Behausung nebst Gmndstnckcn und Zehentherr-
lichkeit ist zu verkaufen, odn gegen ein Haus in
der Stadt zu vertauschen.

Laibach am l7 . September l647.
A l o i s M a y e r ,

bef. Agent.

Z. ,2Z6. (lo)

Kundmachung.
des hochfürstlich

Wtndtsmaray'^" Anlenens
von Zwei Millionen Gulden C. M.

Dießfäl l ige Part ia l -Lose werden zum billigsten Course verkauft
und eingekauft, durch das Großhandlungshaus Z>. ^ imme^ H5 Co«,«Z>. in
Wien, so wie durch dessen Agenten in Laibach, den Handelsmann

Joh Gv. NNutscher.
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Vermischte Verlautbarungen.

Z. I6o7. (3) Nr. 3749.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte der Umgebung Lai-
bachs wird bekannt gein^chl-. Es habe in der Erecn-
tionssache des Georg Likovilsch von Oderigg, wider
Joseph Likovitsch vun edendori, in die Reaffumirung
der mit dien'gerichtlichem Gescheide von 23. Mai l.
I . bewillign n executiven Feilbielung der, dem l̂ re»
cuten gehörigen, gerichtlich auf 66 fl. 10 kr. dewer»
theten Fahrnisse, als: ! Ochs, ein undeschlagener Wa»
gen, , KralNdvttlmg, l Svei^k.isten und » Wand-
uhr, wegen ^us dem Urlheilc c!<w. 26. August »8^4,
Z. 2956, schuldigen Unterhaltes gcwilliget, und zu
deren Vornahme die 3 Feilbietungstermme auf den
27. September, l l Ocsober und 25. Ociober l. I , ,
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhr in Dberigg
mit dem Veisatze angeordnet, daß die in die Execu-
tion gezogenen Fährnisse bei der ersten und zweiten
Feilbietungstagsatzung nur um oder über den Schä.
tzungöwenh veräußert, bei der dritten aber auch un-
ter demselben hintangegcben werden.

K K. Bezirksgeucht Umgebung Laibachs am
6. 7lugust z847.

Z. i5e^. <,3) Nr. 1565.
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte Wippach wlrd öffent-
lich kund gemacht: Es sey über Anlangendes Herrn
Johann Rupnit ^on St . Veith ^ in die executive
Feildiemng der dem Barlhelma Trost, von Hraschze
Hs.'Nr. 24, gehöiigen, der Burg Wippach «nt» Urb.
Fol. , , Rect. Nr. 2 , Post'Nr. » dienstbaren V»
Hübe summt Zugrhör, dann der, der Herrschaft
Wippach 5ub Tom. I V . Nr. 1606 dienstbaren Gem.
Antheile, als: nncl ßriscllnilcam, n» Lri5i:linili!>
na Mickel«m lZreß!, u Xllule^inxi u l iunouxi
und u Vs<?8< ,̂n«li>, wegen schuldigen 234 st. c, 5 c.
gcwilliget, und es seyen lnezu die Tagsatzungen auf
den 6- S e p t e m b e r , auf den 7. O c t o b e r und
auf den 6. November I. I , , Mesmal Vormittags von
9 bis '2 Uhr in Loco Hiaschzhe mit dem Beisatze
angeordnet, daß diese Realitäten nur bei der drit-
ten Feildietungstagsatzung unter dem ^chätzungs-
werthe pr. 27» fi. 40 kr. hmtangegcben wnden.

Der Grundbuchsextract, das Schätzungsproto.
toll und die Licitalionsbedingnisse können laglich hier-
amis eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach am 21. Juni »847.

Anmerkung . Nachdem bei der am 6. September
l. I . abgehaltenen >. erecutiven Feilbietungstagsa-
tzung keine Licitanlen erschienen sind, so wird zu
der auf den 7. October l. I . angeordneten 2. Ner-
steigeruna geschritten.

Bezirksgericht Wippach am 6. September »8^7.

Z. , 56 l . l3) Nr. 3356-
E d i c t .

Vom k. k Bezirksgerichte Neustadtl, als Rcalin-
stanz, wird bekanin gemacht- Es sey über Ansuchen
des Herrn Doctors Suppantschiisch, (Zoncursmassa-

(Z, Intel l . B l . N i . 1 l I v. 2 , . Sept. ,847.)

Vertreters, und der Ceditoren- Ausschüsse, in die ver-
steigerungsweise Veräußerung der, der Johann Pou-
sche'schen l^oncursmaffa eigenthümlichen Weingärten,
nämlich des in Altgörtschverch oberer Abtheilung, im
gerichtlichen Werthe von 60 fi, 8ub Berg-Nr. 25,
und des in Neugöizhoerch im gerichtlichen Werthe
von 20 fi., 5uk Berg-Nr. l56 der Herrschaft Ho«
pfenbach, dann des in Taubenberg im gerichtlichen
Weiche von 2Z st., 52b Berg-Nr. l67 der Pfarrs-
gl'ilt Höiiigstcm dienstbar, gewilliget, und es fey die
Vornahme auf den 29. September d. I . , und den
l « . October d. I . , jedesmal Vormittag w Uhr im
Orte der Realitäten mit dem Beisatze anberaumt wor--
den, daß die Realitäten einzeln, und nur um oder
über den ldchatzungswerth werden hintangegeben wer-
den, und daß der M>Woc vo» dem Weingarten
in Attgorzhverch zur Halste, der von den üdngen
Weingarten aber in c^m ganzen Betrage sogleich zu
entrichten sey.

Das i^chatzungsprotocoll, die Grundbuchser-
tracte und die Licitalionsbedingnisse können hierge-
rickts eingesehen werden,

Neustadt! am 7. Seplembcr »8^7.

Z . 1617. (2)

W a g e n - V e r k a u f .
Es ist e'm ganz neuer, jehr leichter,

moderner, ein- uno zweispännig verwend-
barer Wagen zu verkaufen. Zu sehen uno
das Nähere zu erfahren bei Gustav
S p e r l i n g neben oer Stern-Allee Nr. 23.

Z. 1625. (2)
I m Hause Nr. 6, in der PolanaVor-

stadt, ist der ganze l. Stock, bestehend in
6 Zimmern, Küche, Speisekammer, Keller,
Hol;lege, Dachkammer, nebst Garten, zu
Georgi 1648 zu vermiethen.

Das Nähere erfahrt man daselbst zu
ebener Erde links.

Z. >6l5. (2)

UcM^Fm Hause Nr. 61 auf
der Wienerstrasie ist echter Wein-
essig, die Maß ^ 6 kr./ zu haben.
Z. 1577. (4)

I n der Frech. Zois'schen Metall-
und Eisengießerei in Gleiml) bei Lai-
bach können zwei, in ihrem Fache ge-
nugs.nn ausgebildete Gießer Beschäf-
tigung finden. Auf schriftliche oder
mündliche Anfragen wird nähere Aus-
kunft ertheilt nn Freih. Zois'schen
Comptolr am Rann Nr. 174.



Z. 1554. (2)

Bei Ignaz Alois Edlen v- Kleinmayr
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laibach, ist zu haben:

älterer unä neuerer H^eit.

Grosi-Hochquart — Sauber lithograph,rt. Geheftet.

A u b e r , Die Stumme von Portici (9) 1 ft 54 kr.
— Fra Diablo (13) . - . » « 54 »

B a l f e , Die vier Haimonsk,nder (39) . 1 » 5 4 „
B e l l i n i , D>e Montccchi u. (Zapuletti (19)2 ., 15 "

— ;Uorma (2l>), . . . . 2 « 15 »
— Die Unbekamile (22) . . 2 . 15 „
— Der Seeräuber (23) . . 2 ,> >5 >»
— Die Nachtwandlern, (24) . . 2 » >5 .
— Il«Z,trico äi 1'elilia (27) . . 2 ,> >5 »

B o i e l d i e n , Die weiße Dame( l l ) . i „ 54 ,,
— Johann von Paris (35) . . I >, 30 ,»

Sherub in i , Der Wasserträger (36) . l » 54 «
E imarosa , Die heimliche Ehe (37) . 2 » 40 »
Don i ze t t i , Anna Bolena (21) . . 3 » — „

— Der Nebestrank (26) . . 2 >' 15 »
— Luci« von Lammermoor (28) . 2 » 1,5 „

H e r o l d , Zampa ( l 5 ) . - ' l » 5e» .,

Kuh lau , ?ulu (3^) . . . . 2 ss. 40 kr.
M<5hul, Joseph (33) . . . . l ,. 30 »
Mozar t ,T t tus der Großmüthige (!) . ! „ ! < ) , >

— Dtr Zaubersiöre (2) . . . 1 >, 30 ̂ .
— 605'l fan iuuc? (3) . . . 1 ,> 54 y
— Nan^Iusn (4) . . . 2 » >,

Nossini, Dcr barbier von Sevilla (10) l „ 20 ,,
— Tancred ( l 2 ) . . . . 1 » 54 »
^ Die diebische Elster (!?) . . 2 „ »5 „
— Othello ( l 8 ) . . . . I « 54 »
— Die Iungfrail vom See (25) . l „ 54 „
— Moses in E^yvten (30) . . I » 54 »
— Aschenbrödel'(34> . . . 2 « l5 »
— Die Belagerung von Corinth (36)2 „ 15 >,

S p o n t i n i , Die Vestaiin (29) . . 1 » 54 ..
N3eistl, Die Schweizerfamilie ( l 3 ) . ^ >, 20 »>
3Vinter,Dasllnte!brocheüeOpfcrfest(15) 1 « 5^ »

IlänÄQN.

Glost-Querquart. — Zinnstich — Geheftet.

Auber , Die Stumme von Portici (5) . 3 st. 24 kr.

B e l l i n i , Norma l ) . . . . 3 „ 24 ,>

— Die Nachtwandlerin (3) . - ^ ,, 24 ,,

Boieldieu,DlewcißeD^me(l3)(Ud.P.)3 » 4 5 »

Don ize t t i , Lucia von Lammermoor (8) 3 » 2^ »

H e r o l d , Zampa (6) . . . . 3 » ^ .

M o z a r t , l)<'a ^u^n (2) . . . 4 « >0 ,,
— Die Hochzeit des Figaro (7) . 3 » 45 >,
— Die ZauberMe (9) . . . 3 » 24 »
— T'tus der Großmüthige (10) . 3 " 24 »>
— Die Einführung auS d.Serail(11)3 " 24 »

— O b i 5an w l l« (>2) - - . 4 » 10 »

Nossini, Der Barbier von Sevilla (4) 5 ,, 24 »

MOZARTS OPEBN.
Far das Pianoforte

a l l e i n ( o h n e W o r t e )
IH:U arrau^irt YOU

A. E. Marschner.

Die Jiiiitmiirun^ aus dein derail.
Die Hochzeit des Figaro.

Idomeneus
Titus der (Ki'OMMiiiUhio<>.

Weibertreue-
Die Zauberflöte.

Vollständige Klavierauszüge;
Zweite Auflage.

Mit vorgetlrucktem Texte sämmtlicher Opern , einem
vollständigen alphabetischen Register aller Arien'u.'s. w
b e r z ö i o g r o p l) i c u . t> c ni # o t t r d t M o z a r t 9 »

und
einem allegorischen von <fc. gfyifa comnonirten und

radirten TitclblAtt.
Ein cartonuirter Band iu Gross-Hochquart von 0o Seiten

Text und Soo Notensciten in Zinnsiich.
Subscriptionspreis 10 il, Z0 kr.



I n Igna; Flow Gdl. V. Meimnayr's
Buchhandlung in Laitmch ist zu haben:

Asle Lehr- und Hilfsbücher
und die

weiteren k. k. Lehranstalten,
namentlich alle Bücher aus dem k. k. Gymnasial - Sclmloücherverlaa

zu St. Anna in Wien, so wie folgende Hilfs- und Wörterbücher:
Chrestoinatifi latin« in usnra audito-

rutn philosophise. Vienna« 1843, stets 2 fl 10 iv.

Hohler s lateinische und deutsche Lectionen
für Anfänger. 7 Bändchen, Ites Vorübungen, 2tes
Gespläche, 3teS Einllchrung des Weltgebäudes, 4tes
Naturgeschichte, 5tes Vom^Menschen, 6tes Erzäh-
lungen, 7tes Fabel«; jedes 2^ kr.

Lamb's practiscke Anleitung zum Uebersetzen
aus dem Deutschen ins Latemische, zum Prlvarun«
reilichte bearbeitet. ! . — i». Grammatical. Classe,
i l 36 kr.

Schlecht, D- B>, ^xsicina z^Ii lnlinj,
oder Uebllngei, zur Bildung deS Styls in der lateini-
schen Sprache. 54 kr.

Schmegel. M , practische Anwendung der
lat»>il„schen Sprachlehre, ,n einzelnen Sätzen und zn»
sammenhängenden ?lufgabel,. I . mid I t . Gramma-
tical'Classe. 2 f l . ̂ 9 kr,

Venedig, H , , die lateinische Satzlehre,
nach classischen Autoren bearbeitet und mit Anwen-
dung auf zahlreiche Beispiele und Aufgaben, ^6 kr.

, die lateinische Formenlehre, nach
dcr< bellen neueren L^linisten. Hy kr.

Felokaufch, kleines deutsch-lateinisches
Wörterbuch. Iß kr.

Georges, K. E-, lateinisch-deutsches und
deursch-lateimfches HHndniorterbllch, nach Schallev und
Lunemann neu bearbeitet. Leipzig, 4 Bände, gebund.
t . fi. 30 k'.

Georges, kleines lateinisches Wörterbuch
in entyniologlschev Ordnung. Leipzig, , fi. ,5 kr.

Kärcher, kleines deutsch-lalem. Schulwör!
teibuch. 45 kr.

, latem. - deutsches Schulwörterbuch
in einymologlscher Ordnunq. > fi.

K r a f t , D r . F, K- , deutsch - la t t in . Lexi-
con, aus be«, römischen Classlkern znsammengelra.'
gen und nach den besten neueren Hilfsmitteln bear-
beitet. 2 Bände, gebunden 9 si. 50 fr,

Kreußler und Vollbeding, kurzgefaßtes
latem. - deutsches und deutsch - latein. Handwörterbuch.
Stereotyp-Ausgabe, 2 fi. 3a kr.

Schönberger neuestes latcin - deutsches und
deutsch, latcin. Handle^icon. 3 Bände, 5 st. 48 kr.

Wagner's deutsch - latein. Phraseologie,
gänzlich' umgearbeitet von Iguaz Seibt. Prag,
3 si. !o-kr.

Rost, griechisch-deutsches Wörterbuch für
den Schulgebrauch 2 Bande, 5 st. 40 kr.

Schmidt, griechisch-deutsches und deutsch-
qnechlsches Handwörterbuch. Stereotyp'Ausgabe. 2
Bände. 3 fi.Schreveli, Cornel. Lexicon. Manuale
graeco-latin um ab Vine. Ivriisch. 3 ft. 20 ft*.

Gratz, Eochologmm greco-latinum,
complectons pias preces , meditationes hym'nos-
que sacros. Qtb. i. fl. 24 fr.

und außerdem noch Wörterbücher und Grammatiken der deutschen, fran-
zösijchen, englischen, italienischen und anderer Sprachen.

Schulkarten über alle Theile der Erde,
5 6 kr.

Schulkartcn über alle Theile der Erdc,
von Fried gezeichnet, ä 2c> kr.

Taschenatlas der neuesten Erdkunde. 5 /,5 kr.
B e e r , kleiner Duodez-Atlas in 24 B l ä t -

ter,,, über alle Theile der Erbe, 45 kr.

Se lß , Ed., Atlas der neuesten Erdkunde,
lN !6 Karten, 40 kr.

Handtke's Schulat las der neuen Erdbe-
schreibung, u, 25 Blättern, 45 kr.

Hanser's Atlas der neuesten Erdbeschrei-
b,mg, 1 fi. 24 kr.

Vollständiger Handatlas in 24 General,
karten, 4 fi.

S t ie le r 's Schu la t las der neuesten Erd-
kunde, in 2,7 Blättern, l fi. 45 kr.



SI«
Platt's Schulatlas, nach Berghaus Ele-

menten, I ft. 45 kr.
Holle's kleiner Schulatlas der neuesten

Erdbunde, 16 kr.
Stieler's Handatlas über alle Theile der

Erde, in 83 Kalten, elegant geb. 20 ft. >5 kr.
Sohr , vollständiger Handatlas der neue«

stcn Erdbeschreibung, in 80 Blät tern, geb. w fl.

Schulatlas der alten Welt, in »b illumi-
im-ten Karten, ,8^6 . I fi, 30 kr.

Diehrwalt, Atlas der alten Welt. 2 fi.
Synow, Gradnetz-Atlas 54 kr.

Hydrographischer Atlas i fi. 45 kr.
Glaser, Carl, top. - physikalischer Atlas

in 1l Blättern, 2 fi. 45 tr.

Die obige Handlung erlaubt ftct,, auf die retche Auswahl guter Hl l fs-
bücher, vorzüglich die Herren Professoren aufmerksam zu Macken, mit der
Bit te, das Beste davon den Schülern zu empfehlen, und hofft einem je-
den Wunsche durch ihre weiteren Vorräthe destens entsprechen zu können-
Z. 1498. (2)

AubscrWtlmw MnladunO.
Bei Ignaz Alois Edlen v. Kleinmayr

in Lachach ist so eben angekommen: Der erste Band der

Sammlung der Vorschriften,
nach welchen sich die Euratgeistlichkeit

b e z ü g l i c h der
Verkündigung des Wortes Gottes, der Spendung der heiligen Sacra-
mente, der seelsorglichen Geschäftsführung, dann ihres clericallschen Wandels

zu r i ch ten h a t ,
mit besonderer Berücksichtigung der in den genannten Beziehungen dcm Cleruö der Olmützer Erzdiöcese

kundgemachten Anordnungen.
Zusammengestellt von

I 0 i) a n n Kutschker,
Olmüher Fürsterzbischössichen Eonsisiorlal-Kanzltr.

Der Preis von diesem ersten Bande ist 2 fl. 2/, kr C. M , 4 Bande werden von diesem
,, Werke erscheinen.

ist so eben angekommen und zu haben:
Das erste Heft des 12. Jahrganges von :

M e V e r ' S U u l v c r s u m .
Preis für daß Heft n„ r7 schönen StilMichen 2 l kr.

Das Universum ist mit jedem Vande ein neues Werk , ausgestattet mit dem Reiz der
N e u h e i t . Es umfaßt die W e l t m,t des Gedankens Unermeßlichteir, bringt l,5ld Vergangenheit, bald Ge^
genwart, bald Geschichte, bald Zustände, bald die äußere Erscheinung, bald die geistige Betrachtung in sei-

, neu Rahmen» und fuhrt dem Leser eine Reihe von Bildern vor, in welcher die objective Mamilchfülligkeit
sich mit großer Meisterschaft im Colorit und iu der Composition vereinigen. Dann und wann folgt cuier aus-
geführten Tafel eine leichte Skizze, nachlässig, geistreich hingeworfen: in allen aber spiegelt sich d<e Ideen-
welt des Verfassers wieder, die ein magisches Licht auf alle Gege»stäude wirft und alle Gestaltungen bescelt.

Durch die Bestellung auf oen zwölften Band von Meyer's Universum
erwirbt sich jeder Subscrlbent folgendes herrliche B i ld unentgeltlich:

Nie Seeschlacht.
Nach W e s t ' s wölberähmtem Gemälde der Schlacht bei La Hogue, in Stahl gcstochen oou P r o f . G .

Döb le r in Prag.
Groß .-Quer-Imperial-Folio. Ladenpreis 7 Gulden ,2 Kreuzer C. M .


